
Sehr geehrte Damen und Herren,

Corona bestimmt weiterhin unseren Alltag und wird es 
auch nachhaltig tun. Innerhalb weniger Monate muss-
ten wir Vieles neu aufstellen, aber auch Bewährtes am 
Laufen halten. 

Es wird Zeit für einen Newsletter 2021. 

Über aktuelle Informationen, Service- und Beratungs-
angebote sowie interessante Aspekte des Wirtschafts-
standortes informiert die Wirtschaftsförderung mit 
ihrem Newsletter.

Viel Spaß beim Lesen!

In dieser Ausgabe des Newsletters finden Sie
folgende Themen:

n Begrüßung Bürgermeister

n Bürgermeister besucht Firma

 marotec Metallverarbeitung 

n Kennenlerngespräch euregio

 rhein-maas-nord

n Sanders TIEFBAU ausgezeichnet

n Checkin Berufswelt 

n Austausch mit der WFG  

n Seminarangebote der WFG

n Schlussdecke Windhauser Weg

n Heimvorteil Westkreis – Gutscheine

Sehr geehrte Damen und Herren,

als neuer Bürgermeister der Gemeinde Schwalmtal darf 
ich Sie erstmalig begrüßen zum Newsletter „Service 
Center Wirtschaft“.

Die Intensivierung der Wirtschaftsförderung sowie die 
Schaffung nachhaltiger Impulse für Industrie, Gewerbe, 
Wohnwert und Naherholung sind Ziele, die ich mir für 
die nächsten Jahre gesetzt habe. Dazu gehören bei-
spielswiese die Schaffung und Sicherung von Arbeits-
plätzen, die Pflege guter Kontakte zu ortsansässigen 
Unternehmen sowie die verträgliche Neuansiedlung 
von Firmen und Investitionen. Gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Viersen und 
dem Service Center Wirtschaft unserer Gemeindever-
waltung werden wir die vor uns liegenden Aufgaben 
kraftvoll angehen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine spannende und 
interessante Lektüre.

Ihr
Andreas Gisbertz
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Bürgermeister besucht Firma marotec 
Metallverarbeitung GmbH
 
Bürgermeister Andreas Gisbertz besuchte die Firma ma-
rotec Metallverarbeitung GmbH am Windhausener Weg. 
Die Firma marotec wurde 1995 von Mario Reinhardt 
gegründet und ist seit 2020 in Schwalmtal ansässig.  
Die Firma marotec fertigt in drei modernen Produk-
tionsbereichen Konstruktionen aus Stahl, Edelstahl und 
Aluminium. Das Team besteht aus 40 Mitarbeitern, die 
bundesweit tätig sind.

Von der Planung, Fertigung bis zur Montage und In-
betriebnahme ist die Firma marotec Partner von 
Ingenieurbüros, Architekturbüros, Hoch- und Tiefbau-
unternehmen, sowie öffentlichen Auftraggebern. 
In der Planung und Konstruktion werden Statiken, 3D-
Modelle, Werkstattzeichnungen, Isometrien/Ansichten, 
Baugruppen, Stücklisten/Schnitt- und Ladelisten er-
stellt. 

marotec Metallverarbeitung GmbH
Windhauser Weg 6, 41366 Schwalmtal
Tel.: 02163 - 57 60 40
www.marotec-metallverarbeitung.de

Kennlerngespräch mit euregio 
rhein-maas-nord
 
Geschäftsführerin Maike Hajjoubi und Pressesprecher 
Michiel Savelsbergh der euregio führten ein erstes Ken-
nenlerngespräch mit Bürgermeister Andreas Gisbertz. 
Seit dem 01.01.2020 ist Schwalmtal das jüngste Mitglied 
der euregio rhein-maas-nord. 

Diskutiert wurden u.a. grenzüberschreitende Mög-
lichkeiten für Schulen, Tourismus, Unternehmen, (u.a. 
Grensinfopunt rijn-maas-noord) und Kommunen (eu-
regiotoolkit und Healthy Building Network) im Rahmen 
des Förderprogramms Interreg Deutschland-Nederland 
ab 2022. 

euregio rhein-maas-nord
Konrad-Zuse-Ring 6, 41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 - 6985 511 
www.euregio-rmn.de 

Sanders Tiefbau ausgezeichnet 
als Top Innovator 2021
 
Die Sanders Gruppe konnte beim renommierten Inno-
vationswettbewerb TOP 100 überzeugen. Sie darf sich 
nun als einer der innovativsten Mittelständler Deutsch-
lands 2021 bezeichnen.

Die Jury wurde unter anderem mit neuester Roboter-
technik im Bereich Kanalsanierung, GPS-gesteuerten 
Baumaschinen, einem selbst entwickelten Entwässe-
rungsschacht auf der Deponie in Erftstadt zur Sicker-
wasserspeicherung oder auch der vorangehenden 
Digitalisierung der Verwaltung überzeugt. 

SANDERS Tiefbau GmbH & Co KG
Vogelsrather Weg 11
41366 Schwalmtal
www.sanders-tiefbau.de

CHECK IN Berufswelt...
 
... ist eine dezentrale Veranstaltung, bei der die teilneh-
menden Unternehmen ihre Türen öffnen. Jugendliche 
lernen Ausbildungsmöglichkeiten live und vor Ort kennen.

Gerade in dieser schwierigen Zeit ist diese Veranstal-
tung für die Schülerinnen und Schüler sehr wichtig und 
SIE finden vielleicht den richtigen Auszubildenen. Ent-
weder live und vor Ort oder per Video-Call können die 
Schüler*innen am 28.09. im Kreis Viersen Einblicke ins 
Berufsleben erhalten.

Interessierte Unternehmen können sich grundsätzlich 
bis kurz vor den CHECK IN Days zur Teilnahme an der 
CHECK IN Berufswelt 2021 anmelden. 

Der Anmeldeschluss für Unternehmen, die mit einem 
Porträt und/oder einer Anzeige im CHECK IN Magazin 
teilnehmen wollen, wurde bis zum 31.07.2021 festge-
legt.

Die Initiatoren von CHECK IN Berufswelt investieren in 
die Aktion im Jahre 2021 mehr als 100.000 Euro. Für 
den organisatorischen und werblichen Aufwand zur 
Information und Sensibilisierung von Schulen, Lehrern, 
Schülern und Eltern entstehen jedoch höhere Kosten, 
so dass von den beteiligten Unternehmen ein Beitrag 
von 100,- Euro zzgl. MwSt. erhoben wird. Darüber hin-
aus stehen umfangreiche Marketing-Pakete nach Wahl 
zur Verfügung.

Melden Sie sich an unter: 

www.checkin-berufswelt.net/
unternehmen

Austausch mit der WFG
 
Im Technologie- und Gründerzentrum Niederrhein 
(TZN) in Kempen traf Bürgermeister Andreas Gisbertz 
sich mit dem Geschäftsführer der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Dr. Thomas Jablonski. 

Qualität und Fortschritt sind die Basis für den unterneh-
merischen Erfolg im beruflichen Alltag. Daher ist Weiter-
bildung das Schlagwort unserer Zeit – ganz besonders 
in Zeiten, in denen die Corona-Pandemie viele Unter-
nehmen vor große Herausforderungen stellt. 

Seminarangebote der WFG
 
 22.06.2021 - Hochschule Niederrhein & Region 
Niederrhein. Die Hochschule als Transferpartner der 
mittelständischen Wirtschaft in unserer Region 

Ort: Willich, 18.00 Uhr

Rund 80 Bachelor- und Masterstudiengänge decken ein 
breites Fächerspektrum ab und sind auf den Bedarf der 
Region zugeschnitten. Insbesondere mittelständische 
Unternehmen sind hervorragend geeignete Transfer-
partner. Erfahren Sie, wie Mittelstand und Hochschule 
voneinander profitieren und wie erfolgreiche Transfer-
partnerschaften geschlossen werden können.

Weitere Informationen finden Sie hier:

www.tzniederrhein.de/
veranstaltungen

 14.09.2021 - Unbekannte Nachbarn – die Nieder-
lande als interessanter Businessmarkt

Ort: Burg Brüggen, 18.00 Uhr

Sie wollen expandieren oder sind neugierig, wie man 
einen Einstieg in den niederländischen Markt schafft? 
Direkt an der Grenze befindet sich der Lehrstuhl Cros-
sing Borders Business Development – angebunden an 
die Fontys International Business School in Venlo. Der 
Leiter des Lehrstuhls, Dr. Vincent Pijnenburg, ist invol-
viert in Innovationsprojekte im grenzüberschreitenden-
den Bereich und hat ein gutes Netzwerk in der Provinz 
Limburg. Er hat mit seinem Team schon einige deutsche 
Unternehmen erfolgreich auf der niederländischen 
Seite betreut.

Sie werden als Unternehmen erfahren, wo Chancen und 
Möglichkeiten in den Niederlanden bestehen. Welche 
Fettnäpfchen es gibt. Und wie man den niederländi-
schen Markt vom eigenen Potential überzeugen kann.



Service-Center-Wirtschaft
Ihre Ansprechpartner sind:
Bernd Gather 
Zimmer 303 • Tel.: 02163/946-130 
Bernd.Gather@Gemeinde-Schwalmtal.de

Marion Gier 
Zimmer 210 • Tel.: 02163/946-126 
Marion.Gier@Gemeinde-Schwalmtal.de

Maria Jenneßen 
Zimmer 302 • Tel.: 02163/946-198 
Maria.Jennessen@Gemeinde-Schwalmtal.de

Markt 20 • 41366 Schwalmtal

Es wird keinerlei Haftung für Inhalte von verlinkten Seiten sowie Links im 
o.g. Newsletter übernommen. Sollten Links gegen geltendes Recht 
verstoßen, werden diese nach Kenntnisnahme entfernt.
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Weitere Informationen finden Sie hier:

www.tzniederrhein.de/
veranstaltungen

Schlussdecke am Windhauser Weg
 
Wenn die Witterung es zulässt, wird am Windhauser 
Weg die Schlussdecke am 28. und 29. Mai 2021 aufge-
bracht.

Heimvorteil Westkreis 
 
Die Gespräche zum neuen Gutscheinsystem „Heim-
vorteil Westkreis“ laufen auf Hochtouren. In den kom-
menden Wochen werden wir Ihnen hierzu weitere 
Informationen senden.


